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Die Autoren machen auf folgenden Feh-
ler aufmerksam:
Im Abschnitt „Adjuvanzien zum Lo-
kalanästhetikum“, S. 519, Unterabschnitt 
„Adrenalin“, steht fälschlicherweise „max. 
15 μg/kgKG“.
Es muss richtig heißen:
„In der Konzentration von 5 μg/ml wird 
es hauptsächlich als Testdosis (0,1–0,2 ml/
kgKG, max. 15 μg) verwendet.“
Die Autoren bitten, den Fehler zu ent-
schuldigen, und um Beachtung der Rich-
tigstellung.
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